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VORWORT 
 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
 
2020 war ein Jahr, das die digitale Transformation signifikant vorangetrieben hat. Das 
Tätigkeitsprofil des ZIM passt hervorragend zu dieser Entwicklung: Die Bereitstellung digitaler 
Repräsentanten des Kulturerbes ist im Jahr 2020 in einer Vielzahl von Projekten vorangetrieben 
worden, die von der EU (H2020, Erasmus+, DARIAH ERIC, ERC), der nationalen 
Forschungsförderung Österreichs (FWF, Förderprogramme der ÖAW) aber auch außerhalb 
Österreichs (Mellon Foundation, British Academy), und regionalen Geldgebern (Land Steiermark), 
und durch direkte Beiträge einzelner Forschungspartner (University of Roehampton, Universität 
Salzburg) gefördert werden. 
 
Das ZIM hat damit seine Stellung als international renommierte Forschungsinstitution festigen 
können, ohne seine lokale und partnerschaftliche Funktion als Drittmittelmotor für eine Vielzahl 
von Projekten in der geisteswissenschaftlichen Fakultät der Universität Graz zu verlieren. Dass 
Leif Scheuermann nur ein Jahr nach seiner Habilitation 2019 ein ERC-Projekt gewinnen konnte, ist 
ein Ausdruck dieser Stellung. Das ZIM ist die erste Einrichtung im Bereich der Grazer 
Geisteswissenschaften, die einen solchen hoch renommierten Antrag erfolgreich durchbringen 
konnte. Im vergangenen Jahr sind auch die Beziehungen zu den Partnern des profilbildenden 
Bereichs „Dimensionen der Europäisierung“ und des Forschungsnetzwerks „Human Factor in the 
Digital Transformation“ an der Universität Graz weiter entwickelt worden (Kooperation mit dem 
Centrum für jüdische Studien, und den Instituten für Pädagogische Professionalisierung, 
Systemwissenschaften und für Volkswirtschaftslehre). 
 
Das Jahr 2020 ist eingeleitet eingeleitet worden durch Veranstaltungen des BMBWF zum Stand 
der Digitalen Transformation in Österreich, an denen das ZIM aktiv beteiligt war; eine der 
Veranstaltungen ist sogar explizit auf Initiative des ZIM zu Stande gekommen („Digital Humanities 
in Österreich” 24.1.2020). In der nationalen Forschungslandschaft hat das ZIM dann mit der 
Übernahme der Sprecherrolle im CLARIAH-Konsortium, der österreichischen Organisationsform 
im EU-Verbund DARIAH, durch Walter Scholger und mit der Arbeitsaufnahme des von der 
Universität Graz geleiteten Projektes „Digitale Transformation der österreichischen 
Geisteswissenschaften“ (BMBWF Förderung) seine führende Position erhalten, gleichzeitig 
arbeiten Helmut W. Klug und sein Team am Abschluß des HRSM-Projekts KONDE - 
Kompetenznetzwerk Digitale Edition. Die Aktivität von Walter Scholger im Vorstand des Verbands 
der Digital Humanities im deutschsprachigen Raum, die Leitung des Technical Council der TEI 
durch Martina Scholger, die Gutachtertätigkeiten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
internationalen Forschungsförderung und in internationalen Publikationsorganen sind weitere 
Zeichen, dass das ZIM in der wissenschaftlichen Community einen hervorragenden Ruf genießt. 
 
2020 wird sicher den meisten als Jahr der Pandemie in Erinnerung bleiben – und unser Zentrum 
hat mit einer Übersicht über die digitalen Reaktionen der Museen auf COVID19 von Chiara Zuanni 
und Sabrina Melcher (http://digitalmuseums.at/) seinen Forschungsauftrag auch in diesem Feld 
unmittelbar erfüllen können. COVID19 hat uns aber auch direkt betroffen: Die von der Universität 
Graz ausgerichtete Tagung des Weltverbandes der digitalen Geisteswissenschaften, die „DH-
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Konferenz“ ist von 2022 auf 2023 verschoben worden, wir mussten Veranstaltungen absagen und 
konnten uns selbst seltener präsentieren. Internationale Gäste wie der JESH Fellow Zarko 
Vujosević (Belgrad) und die Doktoratstudierenden aus der Kooperation mit der Universität 
Potenza waren nur per Videokonferenzschaltung in den Forschungsalltag eingebunden. Sie 
waren dennoch eine persönliche und wissenschaftliche Bereicherung! 
 
Die Umstellung auf Online-Lehre ist trotz aller Hürden gut gelungen, so dass nun digitale Formate 
für Lehre und Prüfungen etabliert sind. Inzwischen erwerben auch die ersten Studierenden des 
im Jahr 2017 eingerichteten Masterstudiums ihre akademischen Grade, und ihnen sei hier 
kollektiv herzlich gratuliert. Ebenso freut und ehrt es das ZIM, dass einige Absolventinnen und 
Absolventen auch Doktoratsstudien bei uns aufnehmen. Wir haben im Jahr 2020 den Studienplan 
des Masterstudiums „Digitale Geisteswissenschaften“ modernisieren können und freuen uns, 
dass das gleichnamige Ergänzungsfach inzwischen Teil aller Curricula an der 
geisteswissenschaftlichen Fakultät ist. Damit wird erneut die Brückenfunktion des ZIM und der 
digitalen Geisteswissenschaften allgemein unterstrichen, das kontinuierlich aktuelle technische 
Entwicklungen aufgreift und sinnvoll in geisteswissenschaftliche Forschungsarbeit integriert. 
 
Gerade die Einwerbung von Drittmitteln wäre nicht möglich ohne die harte Arbeit an der 
technischen Infrastruktur des Zentrums, GAMS (Geisteswissenschaftliches Asset Management 
System). Sie hat es ermöglicht, dass das ZIM im Jahr 2020 durch die unermüdliche Arbeit von 
Gerlinde Schneider als CLARIN-B-Center in der europäischen Forschungsinfrastruktur für 
Sprachressourcen anerkannt wurde. Die Infrastruktur funktioniert dank der großzügigen 
Ausstattung der Fakultät mit nicht-wissenschaftlichem Personal und der engagierten 
Unterstützung durch die Uni-IT reibungslos. Die Anpassung der GAMS an die technische 
Entwicklung hat sich Johannes Stigler im Rahmen eines umfangreichen Migrationsprojekts 
vorgenommen und treibt sie unermüdlich voran. Er wird mit seiner Pensionierung im Jahr 2021 
eine empfindliche Lücke hinterlassen, die nur durch den Teamgeist aller wissenschaftlichen und 
nicht-wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZIM gefüllt werden kann, aber – da 
bin ich zuversichtlich – auch wird. Das ist umso mehr unser Anliegen, als das ZIM mit der GAMS 
aus seiner Forschungstätigkeit heraus die Antwort der geisteswissenschaftlichen Fakultät auf die 
drängenden Fragen der Forschungsdatensicherung formuliert. 
 
2020 war ein Jahr, das die digitale Transformation weiter vorangetrieben hat – und das ZIM hat 
dabei seine Rolle verantwortungsbewusst und international respektiert gespielt. Die Seele dieses 
Erfolgs sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZIM – und so kann ich optimistisch in das Jahr 
2021 vorausschauen. 
 

Georg Vogeler, 
Graz, 7. Feber 2021 
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MITARBEITERINNEN 
 
Am ZIM sind 41 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, davon 29 über Drittmittel. 
 
 
  



Das ZIM nimmt am Doktoratsprogramm "Digitale Transformation" teil, das vom Forschungsnetzwerk Human

Factor in Digital Transformation an der Universität Graz geleitet wird. 

Zusätzlich gibt es derzeit 5 DoktorandInnen am Zentrum für Informationsmodellierung, die an einer digitalen

Edition alchemistischer Texte (Sarah Lang), Versionierungssystemen in den Digital Humanities (Martina

Bürgermeister), multimodalen digitalen Editionen (Hans Clausen), Linked Open Data zwischen Humanities-

und Lifescience (Christian Steiner) und Knowledge-based Resource Discovery für Daten in den

Geisteswissenschaften (Christopher Pollin) arbeiten. 

Zertifikat
 "Informationsmodellierung"

MA Digitale Geisteswissenschaften

Basismodul

Doktoratsstudium

Das Basismodul Modul für GEWI Bachelorstudierende führt in zentrale
Themen des digitalen Bereichs ein, wobei der Schwerpunkt auf der digitalen
Transformation geisteswissenschaftlicher Forschung liegt. Die Lehrinhalte
umfassen beispielsweise die Funktionsweise des World Wide Web,
Medientheorie und Web 2.0, Informationsbeschaffung für die
geisteswissenschaftliche Forschung (z.B. durch Online-Archive und
Bibliotheksdienste), digitale Sicherheit, Urheberrecht und Datenschutz,
Kultureinrichtungen im digitalen Raum, digitale Forschungsmethoden für
Textquellen und digitale Editionen, Social Media Research. 

Sommer-
semester
2019/20: 

188 Abschlüsse

Wintersemester
2020/21: 

314 Anmeldungen

7 Zertifikate
ausgestellt (2020)

4 abgeschlossene
MA in 2020 

insgesamt 73
inskribierte
Studierende

18 
Neuinskriptionen im

WS 2020/21

Studierende der Geisteswissenschaften Fakultät können dieses zertifizierbare
Modul im Rahmen ihrer Wahlpflichtfächer belegen. Das Modul bietet einen

Überblick über elektronische Medien und ihre technologischen, sozialen und
historischen Implikationen. Zudem gibt es eine Einführung in digitale

Methoden zur Arbeit mit Textquellen und mit semantischen
Webtechnologien.  Am Ende erhalten die Studierenden ein offizielles Zertifikat

der Universität Graz, um ihre Zusatzqualifikation zu bestätigen.

Modul A: Grundlagen der Digitalen Geisteswissenschaften

Modul B: Datenstrukturen und Programmierung

Modul C: Digitale Tiefenerschließung

Modul D: Nachhaltigkeit und (Forschungs-) Daten

Modul E: Theorien und Anwendungen der Digitalen

Geisteswissenschaften

Im Studienjahr 2017/18 wurde  an der Universität Graz das erste

Masterstudium für „Digitale Geisteswissenschaften“ in Österreich eingeführt.

Es ist ein zweijähriges Masterstudium, das in fünf Modulen organisiert ist:

LEHRE
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INFRASTRUKTUR  
 
Das Zentrum für Informationsmodellierung entwickelt und betreut GAMS 
(Geisteswissenschaftliches Asset Management System) im Rahmen einer Vielzahl von 
Kooperationsprojekten mit internen und externen Hochschulpartnern unter der 
Berücksichtigung von spezifischen Anforderungen der geisteswissenschaftlichen Forschung.  
 
GAMS ist ein vollständig OAIS (Open Archival Information System)-konformes Asset Management 
System für die Verwaltung, Publikation und Langzeitarchivierung von digitalen Ressourcen aus 
den Geisteswissenschaften. Es ermöglicht WissenschaftlerInnen, Forschenden und Studierenden, 
Ressourcen mit Persistent Identifiern und angereichert mit Metadaten zu verwalten und zu 
veröffentlichen.  
 
GAMS wurde erstmals 2014 als vertrauenswürdiges digitales Repository nach den Richtlinien des 
Data Seal of Approval zertifiziert. Seit 2019 führen wir das CoreTrustSeal. Darüber hinaus ist 
GAMS im Registry of Research Data Repositories registriert.  
 

 
Seit 2020 ist das ZIM eines von rund 20 CLARIN-B-Zentren. CLARIN steht für "Common Language 
Resources and Technology Infrastructure" und ist das European Research Infrastructure 
Consortium (ERIC), welches Sozial- und GeisteswissenschaftlerInnen einen Zugang zu digitalen 
Sprachdaten bietet.  
 
CLARIN-B-Zentren bilden als "Service Providing Centres" den Kern dieses ERIC. Diese Einheiten 
gewährleisten den Zugang zu Ressourcen, Diensten und Werkzeugen auf nachhaltiger Basis und 
müssen eine Reihe von strengen Anforderungen erfüllen, um ihre Zertifizierung zu erlangen.   



Eine digitale Edition der Akten des Reichstages von Regensburg im Jahr 1576 in
Zusammenarbeit mit der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
Die Digital Edition Publishing Cooperative for Historical Accounts im Rahmen der
University of Virginia Digital Publication Coooperative beschäftigt sich mit dem
Potenzial der Entwicklung umfassender Standards für die Erstellung semantisch
angereicherter digitaler Editionen von Rechnungsbüchern. 

Beispiele für Projekte, die sich mit der Darstellung von geisteswissenschaftlichen
Daten beschäftigen, sind:

Stefan Zweig digital  katalogisiert und stellt online Materialien (Manuskripte,
Typoskripte, Notizbücher, Tagebücher) zum Werk von Stefan Zweig zur Verfügung,

die heute in mehreren Archiven in Österreich, Israel und den USA verstreut sind.
Das Projekt wird vom Literaturarchiv Salzburg geleitet und das ZIM ist der
technische Partner, welcher für die digitale Archivierung der Daten unter

Verwendung von Web of Data Technologien verantwortlich ist..

Helmut W. Klug leitet das FWF-Projekt Cooking Recipes of

the Middle Ages: Corpus, Analysis, Visualisation. Eine weitere

FWF-Förderung für das Projekt Science Ink ermöglicht die

Vermittlung von Forschungsmethoden der Digitalen

Geisteswissenschaften an ein großes Publikum.

Digitales Asset Management
FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE

Chiara Zuanni hat die Entwicklung einer Karte der

digitalen Initiativen von Museen während der Pandemie

geleitet, welche von wichtigen internationalen

Organisationen (ICOM; NEMO; Europeana) in die Liste

der wichtigsten Ressourcen für Kulturorganisationen

aufgenommen wurde. 

Das Projekt Picturing Migrant Workers' Lives trägt in Zusammenarbeit mit der Universität Basel dazu bei, das bestehende
Visual Archive Southeastern Europe (VASE) zu erweitern. VASE zielt darauf ab, ein visuelles Archiv von Fotografien und
Postkarten zu bereitzustellen.

Dieser Forschungsbereich beschäftigt
sich mit der Archivierung und

Präsentation von
geisteswissenschaftlichen

Forschungsdaten, exemplifiziert an der
Entwicklung der GAMS-Infrastruktur. 

Wissenschaftskommunikation Auswirkungen

Digitale Editionen

Dieser Forschungsbereich beschäftigt sich
mit der Repräsentation und Analyse von
geisteswissenschaftlichen Quellen und

Textkorpora, dabei wird auf die
Technologien des Semantic Web und den

Forschungsstrang zum Digital Asset
Management gesetzt.

Digitale Museologie

Dieser Forschungsbereich beschäftigt
sich mit der Digitalisierung des
kulturellen Erbes, der digitalen

Transformation von Museen und den
damit verbundenen Auswirkungen auf

das Kulturpublikum.

ZIM-Projekte greifen auch auf unterschiedliche digitale Methoden zurück, um innovative Analyse- und
Forschungsansätze zu entwickeln. Ein Beispiel sind die zwei von ZIM-PIs geleiteten Projekte, die im Rahmen der ÖAW-

Ausschreibung go!digital gefördert wurden:

Distant Spectators: Distant Reading für Zeitschriften der
Aufklärung (PI Martina Scholger; Projekt mit dem Institut
für Romanistik der Universität Graz und der TU Graz)
verwendet stilometrische, Netzwerk- und Sentiment-
Analysen, sowie Topic Modeling, um die Entwicklung
von Themen und Stilen in mehrsprachigen Texten des
18. Jahrhunderts nachzuverfolgen. 

Becoming Urban - Ein Geoinformationsystem  für die
Stadt Graz im langen 19. Jahrhundert (PI Leif

Scheuermann, Projekt in Zusammenarbeit mit dem
GrazMuseum) setzt ein GIS ein, um ältere Karten

zu digitalisieren und Textquellen zu erforschen,
welche die Entwicklung der Stadt Graz im 19.

Jahrhundert dokumentieren.

go! digital
NEXT

GENERATION

Digitalisierung des kulturellen Erbes: Nutzung von 3D- und
Multispektral-Technologien (durch zwei Arbeitspakete in DiTAH).
Digitale Kompetenzen in Museen: das Erasmus+ Projekt Digital Culture
schafft verbesserte digitale Kompetenzen und soziale Inklusion von
Erwachsenen in der Kreativwirtschaft, darin wird ein MOOC entwickelt,
der zur Vermittlung digitaler Kompetenzen beiträgt.
Forschung zum digitalen Engagement: z. B. im Rahmen des HFDT-
finanzierten Projekts zur Nutzung digitaler Materialien von Museen in
der Bildung während der Pandemie.

Projekte in diesem Bereich befassen sich mit:
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PROJEKTE  
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NETZWERKE  
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INTERNATIONALISIERUNG  
 
Im Jahr 2020 haben Mitarbeitende des ZIM – physisch oder virtuell – an Veranstaltungen 
verschiedener internationaler Institutionen und Organisationen teilgenommen. Darüber 
hinaus wurde ihre Forschung in einer Reihe von Kommunikationsmedien vorgestellt. 
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WISSENSCHAFTLICHE VERANSTALTUNGEN 
Organisation einer Veranstaltung 
 
Lang, Sarah; Klecker, Elisabeth; Fiska, Patrick; Soukupt, Werner; Fröstl, Michael: Alchemische Labore. 
Textliche und materielle Hinterlassenschaften, Wien, Österreich, 19.02.2020 - 21.02.2020. 
 
Scheuermann, Leif; Reinard Patrick: Digitale Geschichtswissenschaften und Geschichtsvermittlung 
in Corona-Zeiten: Herausforderungen – Lösungsansätze – Erfahrungsberichte, Trier, Deutschland, 
27.11.2020. 
 
Bleier, Roman; Sahle, Patrick; Meiners, Ole; Piotrowski, Swantje: Coding the Sources – Digitales 
Edieren in den Geisteswissenschaften. Online Summerschool und Workshop. Lübeck. 17.08.2020 
- 27.08.2020. 
 
Lunchtime Lectures 
 
Die Lunchtime Lectures sind eine Vortragsserie in deren Rahmen Aspekte der DH einem 
breitgefächerten Publikum vorgestellt werden sollen. Im Jahr 2020 durften wir folgende 
Vortragende bei uns begrüßen: 
 

- 29. Jänner 2020: Mag. Sabine Fauland (Museumsbund Österreich), Digitale Transformation 
in Museen? Zur aktuellen Lage in Österreich. 

- 17. Juni 2020: Doz. Dr. Zarko Vujosevic (Universität Belgrad), Diplomatarium Serbicum 
Digitale. 

- 21. Oktober 2020: Dr. Bernhard Geiger (TU Graz), Understanding Neural Networks with 
Information Theory. 

- 4. November 2020: Dr hab., prof. IH PAN Marek Słoń (Polnische Akademie der 
Wissenschaften), Geoportal und Quelleneditionen. 

- 16. Dezember 2020: Dr Gabriele Gattiglia und Dr Francesca Anichini (Universität Pisa), 
Digital archaeological data and research challenges. 

 
Teilnahme an einer Veranstaltung 
 
Böhm, Astrid; Klug, Helmut W.: Die (hyper-)diplomatische Transkription und ihre 
Erkenntnispotentiale., Bergischen Universität Wuppertal, Wuppertal, Deutschland, 06.02.2020 - 
07.02.2020. 
 
Böhm, Astrid; Klug, Helmut W.: Netzwerktreffen ‚Historische Wissens- und Gebrauchsliteratur‘ , 
Netzwerk ‚Historische Wissens- und Gebrauchsliteratur‘ , Marburg, Deutschland, 09.01.2020 - 
11.01.2020. 
 
Scholger, Martina: COST Action Distant Reading for European Literary History. Joint Action Meeting, 
Malaga, Spanien, 17.02.2020 - 19.02.2020. 
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PUBLIKATIONEN 
Herausgabe eines Sammelwerkes/Buches 
 
Knaller, Susanne; Pany-Habsa, Doris; Scholger, Martina (Hrsg.): Schreibforschung interdisziplinär. 
Praxis-Prozess-Produkt. Bielfeld: transcript 2020. 

 
Scheuermann, Leif (Hrsg.): Simulation von Handel und Transport in der Antike - Digital Classics 
Themenheft 6,1. Heidelberg: Propylaeum 2020. 
 
Beitrag in Zeitschrift 
 
Koncar, Philipp; Fuchs, Alexandra; Hobisch, Elisabeth; Geiger, Bernhard C.; Scholger, Martina 
Scholger; Helic, Denis : Text sentiment in the Age of Enlightenment: an analysis of spectator 
periodicals, in: Applied Network Science 5 (2020). DOI: ttps://doi.org/10.1007/s41109-020-00269-z 

 
Lang, Sarah; Spielhofer, Lukas: Digitale Lernplattformen und Open Educational Resources im 
altsprachlichen Unterricht I: Technische Spielräume am Beispiel ‚Grazer Repositorium antiker 
Fabeln‘ (GRaF), in: Zeitschrift für digitale Geisteswissenschaften 5 (2020), o.S. DOI: 
10.17175/2020_004 

 
Lang, Sarah: Book Review of: Benedek Láng, "Real Life Cryptology. Ciphers and Secrets in Early 
Modern Hungary", in: Journal for Intelligence, Propaganda and Security Studies -,1/2019 (2020), 
140-142.  

 
Lang, Sarah: Combined book review of: Katherine Ellison, Susan Kim (eds.), A Material History of 
Medieval and Early Modern Ciphers. Cryptography and the History of Literacy, Routledge: Oxford 
2018. & Katherine Ellison, A Cultural History of Early Modern English Cryptography Manuals, 
Routledge: Oxford 2017. in: Journal for Intelligence, Propaganda and Security Studies -,2/2019 
(2020), 157-159.  

 
Scheuermann, Leif: Editorial: Simulation von Handel und Transport in der Antike, in: Digital Classics 
online 6,1, Simulation von Handel und Transport in der Antike - Digital Classics Themenheft (2020), 
1-4. DOI: https://doi.org/10.11588/dco.0.0.73396 

 
Scheuermann, Leif: Geschichte der Simulation / Simulation der Geschichte. Eine Einführung,, in: 
Digital Classics online 6,1, Simulation von Handel und Transport in der Antike - Digital Classics 
Themenheft (2020), 4-32. DOI: https://doi.org/10.11588/dco.0.0.73395 

 
Scheuermann, Leif: Rez.: Dunn, Stuart, A History of Place in the Digital Age, London/New York: 
Routledge 2019. in: Orbis Terrarum: Internationale Zeitschrift für historische Geographie der Alten 
Welt 18 (2020), 290-193. 
  
Scholger, Martina: Taking Note. Challenges of Dealing with Graphical Content in TEI, in: Journal of 
the Text Encoding Initiative 12 (2020), -. DOI: https://doi.org/10.4000/jtei.2800  
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Spielhofer, Lukas; Lang, Sarah: Digitale Lernplattformen und Open Educational Resources im 
altsprachlichen Unterricht II: Didaktische Spielräume am Beispiel ‚Grazer Repositorium antiker 
Fabeln‘ (GRaF), in: Ianus: Informationen zum altsprachlichen Unterricht 41 (2020), 31-43.  

 
Steiner, Christian: The CANTUS Network Project, in: Musik und Liturgie in der Diözese Passau im 
Mittelalter (= Veröffentlichungen des Instituts für Kulturraumforschung Ostbaierns und der 
Nachbarregionen) 73 (2020), 1-12.  

 
Zuanni, Chiara: Heritage in a digital world : Algorithms, data, and future value generation, in: LIMINA 
- Grazer theologische Perspektiven 3 (2020), 236-260.  
 
Beitrag in Sammelwerk/Buch 
 
Bleier, Roman; Klug, Helmut W.: Funktion und Umfang des Kommentars in Digitalen Editionen 
mittelalterlicher Texte: Eine Bestandsaufnahme, in: Lukas, Wolfgang; Richer, Elke (Hrsg.), 
Annotieren, Kommentieren, Erläutern. Aspekte des Medienwandels. (Beihefte zu editio 47). Berlin: 
deGruyter 2020, 97-112.  
 
Böhm, Astrid; Klug, Helmut W.: Quellenorientierte Aufbereitung historischer Texte im Rahmen 
digitaler Editionen: Das Problem der Transkription in mediävistischen Editionsprojekten. in: Martin 
Fischer (Hrsg.), Digitale Methoden und Objekte in Forschung und Vermittlung der mediävistischen 
Disziplinen. Akten der Tagung Bamberg, 08.–10. November 2018 (Bamberger interdisziplinäre 
Mittelalterstudien. 15). Bamberg: Univ. of Bamberg Press 2020, 51-72. 
 
Böhm, Astrid: Aspekte von Performanz in der Kalenderliteratur des Spätmittelalters, in: Betzwieser, 
Thomas; Schneider, Markus (Hrsg.), Aufführung und Edition. Berlin: De Gruyter 2020 (Beihefte zu 
editio, 46), 1-14. DOI: https://doi.org/10.1515/9783110639261 
 
Bürgermeister, Martina: An Empirical Study of Versioning in Digital Scholarly Editions, in: 
Associazione per l'Informatica Umanistica e la Cultura Digitale (Hrsg.), La svolta inevitabile: sfide e 
prospettive per l'Informatica Umanistica. 2020, 55-60.  
 
Bürgermeister, Martina: Becoming Urban: Ein Spiel mit Räumen, in: Schöch, Christof (Hrsg.), DHd 
2020 Spielräume: Digital Humanities zwischen Modellierung und Interpretation. Paderborn: - 2020, 
277-278.  
 
Bürgermeister, Martina: Extending Versioning in Collaborative Research, in: Bleier, Roman; Winslow, 
Sean M. (Hrsg.), Versioning Cultural Objects. Norderstedt: BoD 2020, 171-190.  
 
Clausen, Hans; Vejvar, Martin: Edition und Textanalyse im digitalen Medienwandel. Die Wiener 
Ausgabe sämtlicher Werke Ödön von Horváths und die digitale Edition von Geschichten aus dem 
Wiener Wald. in: Betzwieser, Thomas; Schneider, Markus (Hrsg.), Aufführung und Edition. Beihefte 
zu editio. Berlin/Boston: De Gruyter 2020. 
 
Fuchs, Alexandra; Geiger, Bernhard; Hobisch, Elisabeth; Koncar, Philipp; More, Jacqueline; Sarić, 
Sanja; Scholger, Martina: Das Theater mit dem Theater: Thementransfer in den Spectators, in: 
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Christof Schöch (Hrsg.), DHd 2020 Spielräume: Digital Humanities zwischen Modellierung und 
Interpretation. Konferenzabstracts. Paderborn: Universität Paderborn 2020, 291-292. DOI: 
10.5281/zenodo.3666690 
 
Fuchs, Alexandra; Geiger, Bernhard; Hobisch, Elisabeth; Koncar, Philipp; Sarić, Sanja; Scholger, 
Martina: Behind the Scenes of the Spectators: Uncovering Anonymous Authors in Periodicals of the 
Enlightenment, in: Digital Humanities conference 2020 (Hrsg.), Book of Abstracts. Ottawa: Digital 
Humanities conference 2020 2020, 574. 
 
Gerhalter, Katharina; Schneider, Gerlinde; Pollin, Christopher; Hummel, Martin: An annotated 
corpus of adjective-adverb interfaces in Romance languages, in: LREC 2020 (Hrsg.), Proceedings of 
the 12th Language Resources and Evaluation Conference LREC 2020, Marseille. Marseille: LREC 
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